
ZumZum heutigenheutigen ThemaThema::

KonflikteKonflikte imim ITIT--BereichBereich

erfolgreicherfolgreich llöösensen

SchSchöönn dassdass SIE SIE dada sindsind! ! ☺☺

HerzlichHerzlich WillkommenWillkommen......
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•• VorstellungVorstellung ReferentinReferentin
•• AblaufAblauf
•• InhalteInhalte

•• BeispieleBeispiele ausaus derder PraxisPraxis

•• FokusFokus ffüürr diesendiesen VortragVortrag

•• KonfliktablaufKonfliktablauf

•• WichtigeWichtige GrundannahmenGrundannahmen

•• InstrumenteInstrumente derder SelbsterkenntnisSelbsterkenntnis
•• AntriebsAntriebs-- und und PersPersöönlichkeitsstrukturennlichkeitsstrukturen

•• KommunikationsmusterKommunikationsmuster

•• 77--schritte schritte KompetenzKompetenz::
michmich selbstselbst bewusstbewusst ffüührenhren

Was Was erwarteterwartet SieSie heuteheute......
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StudieStudie üüberber ErfolgErfolg von ITvon IT--ProjektenProjekten
(The Standish Group, 1999):(The Standish Group, 1999):

28 % 28 % AbruchAbruch vorvor derder FertigstellungFertigstellung

46 % 46 % WestlichWestlich teurerteurer und/ und/ oderoder spspääterter fertigfertig
alsals geplantgeplant

26 % 26 % ErfolgreichErfolgreich imim KostenKosten-- und und ZeitrahmenZeitrahmen
fertiggestelltfertiggestellt

An was An was kköönntennte das das liegenliegen??????

FaktenFakten...
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MangelndeMangelnde KommunikationKommunikation!!!!!!

WelcheWelche BeispieleBeispiele

fallen fallen IhnenIhnen einein??????

HauptproblematikHauptproblematik...
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Was Was kannkann ichich machenmachen??

um:um:
-- MeineMeine KommunikationKommunikation transparentertransparenter zuzu machenmachen

-- KonflikteKonflikte vorzubeugenvorzubeugen

-- KonflikteKonflikte produktivproduktiv zuzu nutzennutzen

1.1. VorausetzungVorausetzung::
EineEine kleinekleine ÜÜbungbung ☺☺

FokusFokus heuteheute...
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““fehlgeleitetefehlgeleitete”” KommunikationKommunikation...
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ManchmalManchmal brauchtbraucht eses eineeine andereandere Art von Art von LLöösungsung!!

AufgabeAufgabe: 3 : 3 SSööhnehne 17 17 KameleKamele::

1)1) Die Die HHäälftelfte -- 1/21/2

2)2) EinEin DrittelDrittel -- 1/31/3

3)3) EinEin NeuntelNeuntel –– 1/91/9

BildBild by by fotoliafotolia

17 17 KameleKamele...
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•• IchIch kannkann meinmein GegenGegenüüberber nichtnicht ververäändernndern

•• IchIch kannkann nurnur michmich und und meinemeine EinstellungEinstellung
ververäändernndern

…… ichich habehabe immerimmer eineeine Wahl!Wahl!

NichtNicht jederjeder KonfliktKonflikt istist llöösbarsbar, , aberaber wirwir habenhaben vielviel
mehrmehr MMööglichkeitenglichkeiten alsals wirwir denkendenken!!

BildBild by by fotoliafotolia

WichtigeWichtige GrundannahmenGrundannahmen...
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……wennwenn meinmein GegenGegenüüberber nichtsnichts
äändertndert??

……danndann passiertpassiert dochdoch nichtsnichts, , auaußßerer
dassdass ichich meinemeine EinstellungEinstellung
äänderendere!!

StimmtStimmt das?das?

JaJa aberaber...
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•• WennWenn ichich michmich und und meinmein VerhaltenVerhalten äänderendere, , wirdwird
eineeine VerVeräänderungnderung eintreffeneintreffen. . ((ÜÜbungbung rechtwinkligesrechtwinkliges
DreieckDreieck))

•• Es Es gibtgibt meistmeist mehreremehrere, , andereandere
LLöösungsmsungsmööglichkeitenglichkeiten oderoder ÜÜbergangslbergangslöösungensungen. . 
((ÜÜbungbung KamelKamel))

•• IchIch solltesollte meinemmeinem GegenGegenüüberber immerimmer mehreremehrere
ChancenChancen gebengeben, , denndenn auchauch erer kannkann sichsich üüberber
die die ZeitZeit ververäändertndert habenhaben. . ((ÜÜbungbung farbigefarbige BBäällelle))

WichtigeWichtige GrundannahmenGrundannahmen...
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1)1) WelcheWelche Motive und Motive und WerteWerte beinflussenbeinflussen
michmich und und meinmein KommunikationsKommunikations-- und und 
KonfliktverhaltenKonfliktverhalten? ? 

z.Bz.B.: .: REISSProfilREISSProfil / / MotivMotiv--, , AntriebsAntriebs--
und und WerteprofilWerteprofil eineseines MenschenMenschen
www.reissprofile.euwww.reissprofile.eu

�� unterschiedlicheunterschiedliche Motive Motive bergenbergen
MissverstMissverstäändnissendnisse

SichSich selbstselbst bewusstbewusst ffüührenhren...
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2)2) WieWie verhalteverhalte ichich michmich? ? 
WelcheWelche Muster Muster habehabe ichich??

�� ÜÜberprberprüüfenfen SieSie IhreIhre Muster Muster 
und und wwäählenhlen siesie bewusstbewusst!!

SichSich selbstselbst bewusstbewusst ffüührenhren...
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(nach Steven Karpmann)

Verfolger Retter

Opfer

Sachebene



SieSie kköönnennnen sehrsehr vielviel tuntun, um , um IhreIhre
KommunikationKommunikation/ / WahnehmungWahnehmung
und und WirkungWirkung zuzu verbessernverbessern……

……hierhier AngeboteAngebote und und einein mmööglicherglicher
KommunikationsablaufKommunikationsablauf,, um um IhreIhre KompetenzenKompetenzen
zuzu verbessernverbessern ��

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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1)1) ERKENNEN: ERKENNEN: 
Was Was llääuftuft hierhier abab –– EigeneEigene AnteileAnteile erkennenerkennen ((ReissProfilReissProfil--
WissenWissen, , DramaDreieckDramaDreieck, , EskalationsstufenEskalationsstufen, Muster, Muster……))

2)2) AUSSTEIGEN AUSSTEIGEN ausaus derder DynamikDynamik
EigeneEigene WahrnehmungWahrnehmung üüberprberprüüfenfen: : 

-- KannKann ichich mirmir wirklichwirklich sichersicher seinsein??

-- WahrheitWahrheit 1. und 2. 1. und 2. OrdnungOrdnung

-- SachebeneSachebene einnehmeneinnehmen ((AdlerblickAdlerblick))

3)3) GesprGespräächsleerechsleere AUSHALTEN undAUSHALTEN und
sichsich in den in den AnderenAnderen HINEINVERSETZTENHINEINVERSETZTEN

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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4)4) SachlichSachlich auf Situation HINWEISENauf Situation HINWEISEN

in ICHin ICH--BotschaftenBotschaften::

SS ichtweiseichtweise schildernschildern z.Bz.B.: .: ““Mir Mir istist aufgefallenaufgefallen, , dassdass....””

AA uswirkungenuswirkungen beschreibenbeschreiben z.Bz.B.: .: ““FFüürr michmich heiheißßtt das..das..””

GG efefüühlehle benennenbenennen z.Bz.B.: .: ““IchIch ffüühlehle michmich....””

““FFüürr michmich bedeutetbedeutet das..das..””

EE rfragenrfragen, , wiewie derder AndereAndere die Situation die Situation siehtsieht

z.Bz.B.: .: ““WieWie sehensehen SieSie das..das..””

SS chlussfolgerungenchlussfolgerungen ziehenziehen z.Bz.B.: .: ““IchIch wwüünschensche mirmir....””

““WieWie kköönntennte eineeine LLöösungsung / / KooperationKooperation aussehenaussehen......””

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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5)5) GemeinsamGemeinsam KOOPERATIONsmKOOPERATIONsmööglichkeitenglichkeiten
besprechenbesprechen

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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6)6) ZukZuküünftigesnftiges MiteinanderMiteinander
VEREINBARENVEREINBAREN
z.Bz.B.:.:

-- KlarheitKlarheit in in derder KommunikationKommunikation ((detailliertesdetailliertes LastenLasten--
//PflichtenheftPflichtenheft))

-- FrFrüüheshes AnsprechenAnsprechen von von MissstimmungenMissstimmungen (SAGES)(SAGES)

-- InterpretationenInterpretationen vermeidenvermeiden –– NachfragenNachfragen usw.usw.

!!! !!! EinEin KonfliktKonflikt istist nurnur durchdurch beidebeide
ParteienParteien zuzu llöösensen!!!!!!

Falls Falls IhrIhr GegenGegenüüberber keinekeine KooperationKooperation will will ––

istist keinekeine gemeinsamegemeinsame LLöösungsung mmööglichglich!!

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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7) 7) SieSie habenhaben immerimmer die WAHL:die WAHL:
IstIst die Situation, das die Situation, das MiteinanderMiteinander nichtnicht zuzu ververäändernndern --
kköönnennnen SieSie immerimmer nochnoch die die EinstellungEinstellung dazudazu ververäändernndern!!!!!!

Was Was manchmalmanchmal alsals erstererster SchrittSchritt am am sinnvollstensinnvollsten istist ☺☺

77schrschrititte te KompetenzKompetenz...
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VielViel

By Vera By Vera BirkenbielBirkenbiel

VielenVielen Dank und...Dank und...
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FFüürr FragenFragen oderoder DetailsinformationenDetailsinformationen
kontaktierenkontaktieren SieSie michmich bittebitte unterunter ☺☺

Ulrike BachUlrike Bach

LLüützowstratzowstraßßee 2525

86167 Augsburg86167 Augsburg

Tel: 0821Tel: 0821--79 47 74579 47 745

Handy: 0160Handy: 0160--97 83 19 2897 83 19 28

Email: Email: info@ulrikebach.deinfo@ulrikebach.de

Internet. Internet. www.ulrikebach.dewww.ulrikebach.de

FragenFragen SieSie michmich......
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